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A N F R A G E von Ernst Meyer (SVP, Andelfingen), Inge Stutz-Wanner (SVP, Marthalen) 

und Hans Wickli (SVP, Dachsen)  
 
betreffend Verschiebung der Realisierung des Radweges S-42, S-41 Waltalingen bis 

Unterstammheim  
________________________________________________________________________ 
 
 

Gemäss Auskunft der Gemeinderäte von Waltalingen; Unterstammheim und Oberstamm-

heim soll die Realisierung des Radweges von Waltalingen bis Unterstammheim ein weiteres 

Mal hinausgeschoben werden. Bereits 1992 wurde den Gemeinden ein Projekt des fragli-

chen Radweges vorgelegt, dem alle Beteiligten zugestimmt haben. 1995 hatte der damalige 

Baudirektor vor Ort die Wichtigkeit einer solchen Verbesserung festgehalten. Die Haupt-

strasse Waltalingen-Unterstammheim dient der ganzen Oberstufenschülerschar aus Walt-

alingen als Schulweg. Ausserdem benutzen die Jugendlichen diese Strasse zum Besuch 

weiterer Aktivitäten (Sport, Musik, Jugendgruppe) in Unterstammheim. Seit der Einführung 

der LSVA hat auf dieser Strecke der Lastwagenverkehr aus dem Süddeutschen Raum so 

massiv zugenommen, dass ein weiterer Aufschub dieses Radweges die Schüler und Rad-

fahrer unverhältnismässig grossen Gefahren aussetzt.  

  

 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat, uns folgende Fragen zu beantwor-

ten:  

 
1. Stimmt es, dass bereits ein Projekt 1992 fertig ausgearbeitet war und von allen Beteilig-

ten akzeptiert wurde?  
 

2. Wieso wurde dieses Projekt nie realisiert, obwohl bereits 1995 RR Hans Hofmann die 
Dringlichkeit bestätigt hat?  
 

3. Wieso wurde ein neuerliches Projekt bereits wiederum verschoben?  
 

4. Wieviel der 10 Mio., die reserviert sind für den Radwegbau, werden 2002 in solche Bau-
ten investiert, und wo werden diese realisiert?  
 

5. Ist die Regierung bereit, die Realisierung dieses Radweges sofort an die Hand zu neh-
men?  
 

6. Wie will die Regierung die Sicherheit des Schulweges, unter den heutigen erschwerten 
Bedingungen (vermehrter Lastwagenverkehr) gewährleisten?  
 

7. Gibt es aussagekräftige Zahlen über die Benützung der Strasse zwischen Unterstamm-
heim und Waltalingen in Bezug auf Personenwagen und Lastwagen?  
 

8. Wie hat sich deren Anzahl seit der Einführung der LSVA entwickelt?  
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